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Was hat Verkehrsplanung mit 
Gesundheit zu tun?

Praktische Angebote im Rahmen des klima:aktiv 

Programmes für Gemeinden, Städte und Regionen
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Inhalte

Räumliche Mobilität - Sitzen, Fahren, Gehen, 

Joggen, Walken

Die Gemeinde als Motivator

Praktische Angebote des klima:aktiv 

Programmes

Conclusio
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Mobilität ςwas ist das ?

Verkehrsaufkommen

= Zahl Wege außer Haus 

pro Zeiteinheit (Wege/Tag), für Personen (>6 Jahre)

Verkehrsmittelwahl (Modal Split)

= Anteil der Verkehrsmittel am Verkehrsaufkommen  

zu Fuß, Fahrrad, Auto als Fahrer/ Mitfahrer, 

öffentlicher Verkehr 

Verkehrsleistung

= zurückgelegte Kilometer pro Tag

pro Zeiteinheit (Kilometer/Tag),
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Mobilität - Kennwerte

Quelle: Herry -Salzburg -2004
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Mobilität ςBenützte Verkehrsmittel

Quelle: Verkehr in Zahlen 2007
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Motorisierte Mobilität und ihre Folgen

Immer mehr Wege werden 

motorisiert zurückgelegt

Zu Fuß Gehen kommt gänzlich 

aus der Mode

Es werden auch kürzeste Wege 

mit dem Auto zurückgelegt

üα±ƻƭƪǎƪǊŀƴƪƘŜƛǘά 

Bewegungsmangel
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Motorisierte Mobilität und ihre Folgen

Die Lösung (?)
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Was können Gemeinden tun

Das Beispiel Radverkehrsförderung
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Hohes Einsparpotenzial

Χ15%der Autofahrten sind unter 1 km lang!

Χ35%der Autofahrten sind unter 3 km lang!

Resümee:

Wir können ohne Probleme 20% unserer Autofahrten einsparen!

éund selbst bei starkem Schneefall kommen 

wir recht locker auch mit 25% weniger Autos aus!
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Was kann Verkehrsplanung erreichen?
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Was kann Verkehrsplanung erreichen?
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Quelle: Masterplan Radfahren 2006. Bezugsjahre 1995 - 2004
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Radverkehrsförderung ist mehr als 
Radwegebau

Infrastruktur Information Kommunikation

Radverkehr als System

Förderung von:

Service
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Straßen und Wege


